
 

Turnierregeln

des 

3. Opel – Gäng – Cup

2015

1. Spielzeit: 1 x 12 Minuten 

2. Spielstärke: 1:4, Auswechslung beliebig, maximal dürfen 10 Spieler eingesetzt werden

3. Altersklasse: C - Jugend bzw. B – Juniorinnen

4. nur Schuhe mit heller und abriebfester Sohle – dies betrifft auch Trainer & Betreuer

5. gespielt wird nach den Regeln des SFV, kein Futsal! 

6. gespielt mit mit Seitenbande bis Filzhöhe der Halle

7. Schienbeinschoner sind Pflicht

8. Schmuck, wie z. B. Kette, Ohrring, Uhr usw. sind nicht gestattet!

9. Erst genannte Mannschaft hat Anstoß und trägt gelbe der Gegner schwarze Leibchen,

welche von der Turnierleitung zur Verfügung gestellt werden!

10. Rückpass zum Torhüter (Handaufnahme) nicht erlaubt! 

11. Abwurf oder Abstoß des Torhüters nicht über die Mittellinie!

12. Freistöße sind indirekt wobei die gegnerischen Spieler mindestens drei Meter vom Ball

entfernt sein müssen. 

13. Beim Abstoß ist der Ball entweder mit dem Fuß (durch Torwart oder Feldspieler) oder

durch Werfen oder Rollen (nur durch den Torwart möglich) aus dem Strafraum heraus

wieder ins Spiel zu bringen. Der Ball ist erst wieder im Spiel, wenn er den Strafraum in-

nerhalb des Spielfeldes verlassen hat. Die gegnerischen Spieler müssen sich dabei so

lange außerhalb des Strafraumes aufhalten bis der Ball im Spiel ist. 

14. Torwart darf mitspielen 

15. Torerzielung nur in gegnerischer Hälfte 

16. nach Ballberührung überhalb der Filzbande erfolgt Freistoß

17. Spieler, die eine Zeitstrafe erhalten, müssen in einem gesonderten Bereich

(„Strafbank“) Platz nehmen, der in unmittelbarer Nähe der Turnierleitung liegen soll.

Der Wiedereintritt ins Spiel erfolgt von dort nach Bekanntgabe des Ablaufs der

Zeitstrafe durch die Turnierleitung. Alle Spieler, die einen Feldverweis auf Dauer

erhalten haben oder die von der Teilnahme am Spiel ausgeschlossen wurden, müssen die

Auswechselbank verlassen und haben im Zuschauerbereich Platz zu nehmen. 

18. 9 Meterschießen durch 3 Spieler in gleicher Reihenfolge 

19. Bei Punktgleichheit entscheidet das Torverhältnis, die meist geschossenen Tore, das

Spiel gegeneinander oder ein 9 Meterschießen.

20. Im Rahmen der Durchführung des Turniers werden Foto- /Ton- und Videoaufnahmen

für öffentliche und nichtöffentliche Zwecke gemacht werden, mit dem Betreten der

Halle stimmen alle Anwesenden diesen Aufnahmen zu. 

21. DER SCHIEDSRICHTER HAT IMMER RECHT!
Stand: 29.10.2015


